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Digitaler Engel
kommt auf den Engelsplatz

Kennen Sie das auch? Diese ewi-
gen Fragen zu Handy, Tablet und
PC? Wie verschicke ich eine
Sprachnachricht? Wie suche ich
Reiseunterlagen zusammen oder
wie sehe ich auf dem Handy mei-
ne Kinder/Enkel wenn wir telefo-
nieren? Die Familienmitglieder
reagieren schon leicht gereizt,
wenn man zum dritten mal die
gleiche Frage stellt.
So reagieren die Weitblick-Digi-
tallotsen aus Engelskirchen
niemals! „Deswegen bieten wir
ja die 1:1 Schulungen an“, meint
Gitta Quercia-Naumann, Stand-
ortlotsin der Ehrenamtsinitiative
des Kreises. „Wir verstehen, dass
man die neuen Erkenntnisse erst-

mal üben muss und sich heran-
tasten an diese Medien mit de-
nen unsere Generation nicht auf-
gewachsen ist!“
Zusätzlich zu den regelmäßigen
Sprechstunden (jeden 1. und 3.
Mittwoch im Monat) die man
immer kostenlos besuchen kann,
kommt am 27. Oktober von 13am 27. Oktober von 13am 27. Oktober von 13am 27. Oktober von 13am 27. Oktober von 13
bis 16 Uhr der Digitale Engel zumbis 16 Uhr der Digitale Engel zumbis 16 Uhr der Digitale Engel zumbis 16 Uhr der Digitale Engel zumbis 16 Uhr der Digitale Engel zum
Rathaus nach Engelskirchen.Rathaus nach Engelskirchen.Rathaus nach Engelskirchen.Rathaus nach Engelskirchen.Rathaus nach Engelskirchen.
KKKKKeine eine eine eine eine Anmeldung erforderlich.Anmeldung erforderlich.Anmeldung erforderlich.Anmeldung erforderlich.Anmeldung erforderlich.
Kommen Sie einfach vorbei.Kommen Sie einfach vorbei.Kommen Sie einfach vorbei.Kommen Sie einfach vorbei.Kommen Sie einfach vorbei.
Auch hier kann man Fragen klä-
ren, Infos zu digitalen Medien er-
halten oder sich austauschen. Das
Digiteam Engelskirchen wird mit
einigen VertreterInnen vor Ort
sein um den Mitarbeiter des Info-

mobils zu entlasten und allen Rat-
suchenden zur Seite zu stehen.
Der nächste vierwöchige Tablet - Kurs
startet am Montag, 30. Januar 2023,Montag, 30. Januar 2023,Montag, 30. Januar 2023,Montag, 30. Januar 2023,Montag, 30. Januar 2023,
18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr18 bis 19.30 Uhr
Anmeldung schon jetzt möglich
bei Gitta Quercia-Naumann,
015227378428. Ein Tablet kann
kostenlos gestellt werden.
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Dringend gesucht:
Wohnung für geflüchtete Menschen
Bedingt durch die Auswirkun-
gen des Krieges in der Ukraine
und in anderen Ländern dieser
Erde kommen weiterhin täglich
Menschen in die Bundesrepub-
lik Deutschland, um Schutz zu
suchen.
Die Unterbringung dieser Men-
schen ist dann letztendlich Auf-
gabe der Städte und Kommu-
nen. In der Gemeinde Engelskir-
chen haben in diesem Jahr rund
400 Menschen, vornehmlich aus
der Ukraine, Unterkunft und
Schutz gefunden, davon 140 in
Unterkünften der Gemeinde
bzw. in Wohnungen, die die Ge-
meinde angemietet hat.
Die Aufnahmekapazität dieser
Unterkünfte ist mittlerweile

nahezu ausgeschöpft. Es ist völ-
lig ungewiss, wie viele Men-
schen sich noch durch den an-
dauernden Krieg in der Ukraine
auf den Weg nach Deutschland
machen werden.
Der nahende Winter wird diese
Fluchtbewegung möglicherweise
noch verstärken.
Daher sucht die Gemeinde En-
gelskirchen weiterhin dringend
Wohnraum zur Unterbringung
geflüchteter Menschen. Sollten
Sie sich entschließen Wohnraum
an die Gemeinde zu vermieten,
dann melden Sie sich bitte bei:
Frau Koch
Tel: 02263 83-120
E-Mail:
christina.koch@engelskirchen.de

Weiteres deutsch-
französisches Treffen
Nachdem die Kulturinitiative
EngelsArt und das Orchester
IGM der französischen Partner-
stadt Plan-de-Cuques im Juli
und Oktober einen Besuch ab-
gestattet haben, ist Ende Okto-
ber (28.10. - 31.10.22) die Folk-
loregruppe Le Grihet in Engels-
kirchen zu Gast.
Sie gehört zu den künstleri-
schen Gruppierungen, die schon
seit vielen Jahren die Partner-
schaft durch ihre Beiträge be-
reichern.
Am Samstag, dem 29.10.22, ge-
staltet Le Grihet gemeinsam
mit EngelsArt im Neuen Baum-
wolllager, Engels-Platz 8, um
19.00 Uhr einen deutsch-fran-
zösischen Kulturabend. Zum
Auftakt der gemeinsamen Ver-
anstaltung findet um 18.30 Uhr

die Eröffnung einer Kunstaus-
stellung mit Werken von Künst-
lerinnen und Künstlern aus En-
gelskirchen und Plan-de-Cu-
ques statt.
Am Sonntag, dem 30.10.22,
folgt von 11.00 bis 13.30 Uhr
(ebenfalls im Neuen Baumwoll-
lager) eine weitere Veranstal-
tung mit Le Grihet, dem Musik-
verein Loope und der Big Band
Loope.
Der Eintritt zu beiden Veran-
staltungen, zu denen alle Bür-
gerinnen und Bürger herzlich
eingeladen sind, ist kostenlos.
Der Partnerschaftsbeirat En-
gelskirchen möchte bereits
jetzt allen Gastfamilien, die
Mitglieder von Le Grihet bei
sich aufnehmen, herzlich für ihre
Unterstützung danken.

FIFTY WAYS
26.11.2022 im WOLLLAGER
Am Samstag, 26.11.2022 spielen
FIFTY WAYS zum Saisonabschluss
im Alten Wolllager.
Corona bedingt sind die Ab-
schlusskonzerte zum Saisonen-
de von Engels Art in den letzten
Jahren leider ausgefallen. Umso
mehr freut sich Engels Art und
die Band FIFTY WAYS auf diesen
Termin.
Ein überarbeitetes Programm,
eine Menge Soul und Funk, er-
dige Grooves, individuelle Arran-

gements - ein musikalisch span-
nender Abend ist garantiert!
Edgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar HasenburgEdgar Hasenburg - Gesang
Micki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki ClaudiMicki Claudi - Drums
Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm -Norbert Hamm - Bass
Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp -Bernt Laukamp - Posaune
Eckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard RichelshagenEckhard Richelshagen - Piano
Michael Michael Michael Michael Michael WWWWWerneckerneckerneckerneckerneckeeeee- Gitarre
Karten zum Preis von 10 € gibt es an
der Abendkasse.
Auf www.engelsart.de können Kar-
ten auch vorbestellt und reserviert
werden.

Foto: Fifty WaysFoto: Fifty WaysFoto: Fifty WaysFoto: Fifty WaysFoto: Fifty Ways

Gedenkfeier
und Kranzniederlegung
Volkstrauertag
Gedenkfeier mit Kranzniederle-
gung am 13. November, 10:30 Uhr
zum Gedenken an die Kriegsto-
ten und Opfer der Gewaltherr-
schaft aller Nationen an der Ge-
denktafel an der Friedhofshalle
auf dem Friedhof Loope durch

den Sprecher der Ortsvereine
und den Bürgerverein Loope,
unter Mitwirkung der St. Sebas-
tianus Schützenbruderschaft,
der Freiwilligen Feurwehr,
Löschgruppe Loope und dem
Musikverein.
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Was passiert im „Engelsquartier“
Ein Mehr-Generationen-Platz für Wallefeld
Nach dem Klappstuhltreffen im
September in Wallefeld, ist klar:
die Wallefelder wollen den Platz

am Dorfgemeinschaftshaus neuge-
stalten. Er soll zu einem Treffpunkt
für Jung und Alt werden. Bei dem

Treffen, an dem ca. 50 interessier-
te Bürgerinnen und Bürger teilge-
nommen hatten, wurde jeder nach

seiner Meinung gefragt - natürlich
auch die Kinder. Das Team rund um
Mitinitiatorin Carolin Janzen, ar-
beitet jetzt an einem Projekt- und
Finanzierungsplan und hofft auf tat-
kräftige Unterstützung der Nach-
barschaft.
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder
helfende Hände haben, melden Sie
sich gerne im Engelsquartier.
Ihre Tina Docken
www.engelsquartier.de

v.l.: Jennifer Bender, Tina Docken, Carolin Janzen, Matthias Prause,Thomas Pardella, Barbara Feldkamp,v.l.: Jennifer Bender, Tina Docken, Carolin Janzen, Matthias Prause,Thomas Pardella, Barbara Feldkamp,v.l.: Jennifer Bender, Tina Docken, Carolin Janzen, Matthias Prause,Thomas Pardella, Barbara Feldkamp,v.l.: Jennifer Bender, Tina Docken, Carolin Janzen, Matthias Prause,Thomas Pardella, Barbara Feldkamp,v.l.: Jennifer Bender, Tina Docken, Carolin Janzen, Matthias Prause,Thomas Pardella, Barbara Feldkamp,
Bjoern Frackenpohl, Hartmut Baumunk, Sascha Haener (Foto:Tina Docken)Bjoern Frackenpohl, Hartmut Baumunk, Sascha Haener (Foto:Tina Docken)Bjoern Frackenpohl, Hartmut Baumunk, Sascha Haener (Foto:Tina Docken)Bjoern Frackenpohl, Hartmut Baumunk, Sascha Haener (Foto:Tina Docken)Bjoern Frackenpohl, Hartmut Baumunk, Sascha Haener (Foto:Tina Docken)

Fairtrade Gemeinde Engelskirchen
Kleidertausch erfolgreich durchgeführt

Ende: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde EngelskirchenEnde: Gemeinde Engelskirchen

Telefon 02267 7058, www.wasserfuhr-gmbh.de
51688 Wipperfürth · Klingsiepen 7-9 (an der B506)

MÖBELHAUS

Wir möbeln Sie auf!
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AACCHHTTUUNG:

KKKuuusscchell llllhhhhhhhhhhhheee

Kleidertausch im RathausKleidertausch im RathausKleidertausch im RathausKleidertausch im RathausKleidertausch im Rathaus

In der vergangenen Woche konn-
te nach der erzwungenen „Coro-
na-Pause“ der Tausch von Klei-
dung in einer besonderen Aktion
wieder aufgenommen werden,
dieses Mal im Foyer des Rathau-
ses in Engelskirchen. Viele Bür-
ger und Bürgerinnen waren dem
Aufruf gefolgt und brachten gut
erhaltene Kleidungsstücke. Im
geräumigen Foyer konnten diese
sehr gut platziert werden und das
Foyer verwandelte sich schnell
in einen gut gefüllten Laden.
Die Stimmung war ausgezeich-
net. Es war schön zu sehen, wenn
Lieblingsstücke in neue gute Hän-
de kamen. Es gab viele gute Ge-
spräche und Zuspruch zur Tausch-
aktion.
Die Fairtrade Steuerungsgruppe
möchte diese Aktion im Früh-
jahr wiederholen und aus Fast-

Fashion eine Fair-Fashion ma-
chen und mit dazu beitragen,
den Kauf und vor allem den Ge-
brauch von Kleidung verantwor-
tungsbewusster zu machen.
Wir würden uns freuen, wenn
wir neue Mitstreiter finden, die
Lust haben mit uns gemeinsam
in der Fairtrade Steuerungs-
gruppe der Gemeinde Engels-
kirchen aktiv mitzuarbeiten
(Kontakt/Ansprechpartner:
Susi Fabritius (02263/83151 oder
susi.fabritius@engelskirchen.de).
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Melderegisterauskunft in besonderen Fällen 
Nach § 50 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebehörde in nachstehend genannten besonderen Fällen Aus-
künfte erteilen: 
 

1. Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und derzeitigen An-
schriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen 
bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
 

2. Die Meldebehörde darf auf Verlangen von Mandatsträgern, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melderegister 
über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern erteilen. Dabei werden Vor- und Familiennamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums übermittelt. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubi-
läum.  
 

3. Adressbuchverlagen darf zum Zweck der Herausgabe von Adressbüchern Auskunft über Vor- und Familiennamen, 
Doktorgrad und derzeitige Anschriften sämtlicher Einwohner, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, erteilt werden. 
 
Die betroffenen Personen haben das Recht, der Weitergabe ihrer Daten nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz zu 
widersprechen. 
 
 
Datenübermittlung an das Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr  
Zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das 
Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Abs. 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März Na-
men, Vornamen und gegenwärtige Anschrift von deutschen Staatsangehörigen (Männern und Frauen), die im nächs-
ten Jahr volljährig werden. 
Diese Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr nach § 36 Absatz 2 Bundesmeldegesetz widerspro-
chen haben. 
 
Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche Religionsgemeinschaften 
Die Meldebehörde darf einer öffentlich- rechtlichen Religionsgemeinschaft zur Erfüllung ihrer Aufgaben Daten ihrer 
Mitglieder aus dem Melderegister auch regelmäßig übermitteln. 
 

Nach § 42 Absatz 3 Bundesmeldegesetz haben die betroffenen Personen das Recht, der Übermittlung ihrer Daten 
zu widersprechen. 
Das Widerspruchsrecht steht den Betroffenen ab der Vollendung des 15. Lebensjahres zu; sie bedürfen hierzu nicht 
der Einwilligung oder Genehmigung von Personen, die zu ihrer gesetzlichen Vertretung befugt sind.  

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen beim Bürgermeister der  Gemeinde Engelskirchen, 
Bürgerbüro, Engels-Platz 4, 51766 Engelskirchen. (https://www.engelskirchen.de/buergerservice/buergerbuero/for-
mulare/) 

Bereits vor dieser Bekanntmachung erhobene Widersprüche werden berücksichtigt.  
 
Engelskirchen, 18.10.2022 
 
Der Bürgermeister 
Dr. Gero Karthaus  

 
Diese öffentliche Bekanntmachung kann auch unter www.engelskirchen.de in der Rubrik Bürgerservice/Amtliche 
Bekanntmachungen eingesehen werden. 
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Politische Bildung
Die Grünen Oberberg fahren nach Berlin
Am Mittwoch, dem 29.08., ging
es für einige Mitglieder des Kreis-
verbands Oberberg auf politische
Bildungsfahrt nach Berlin. Am ers-
ten Abend lernten sich die Mit-
fahrenden und unsere Fremden-

Grüne Oberberg auf dem Dach des ReichtagsGrüne Oberberg auf dem Dach des ReichtagsGrüne Oberberg auf dem Dach des ReichtagsGrüne Oberberg auf dem Dach des ReichtagsGrüne Oberberg auf dem Dach des Reichtags

führerin, die uns auch die nächs-
ten Tage begleitete und uns über
Berlin informierte, kennen. Mit
dem Bus wurden wir abgeholt und
bekamen schon eine kleine Tour
durch Berlin Mitte mit seinen Se-
henswürdigkeiten.
Am nächsten Tag sind wir mor-
gens mit einer ausgiebigen Stadt-
rundfahrt gestartet mit kurzen
Zwischenhalten am Gendarmen-
markt, Invalidenfriedhof und an
der East Side Gallery. Alles wurde
von Informationen unserer Frem-
denführerin begleitet. Nachher
konnten wir die Ecke rund um die
Heckmann Höfe ein wenig selber
auf eigene Faust erkunden.
Wir haben anschließend die ehe-
malige Staatssicherheit Untersu-
chungshaftanstalt Hohenschön-
hausen besucht. Dort wurde uns
erst ein Dokumentationsfilm über
die Anlage gezeigt. Darauf folgte
ein Rundgang mit einem damals
inhaftierten Zeitzeugen. Seine Er-

zählungen und der Anblick der
Zellen waren sehr erschütternd
und angsteinflößend. Im An-
schluss an den Rundgang konn-
ten wir dem Zeitzeugen Fragen
stellen und er betonte, wie wich-
tig es ist, die Demokratie zu be-
wahren, damit so eine Zeit nie
wieder kommen kann. Am Freitag
hatten wir wieder Zeit, uns Berlin
Mitte zu Fuß anzuschauen. Wir
besuchten dann die Behinderten-
werkstatt des Unternehmers Otto
Weidt. Dieser hatte Menschen jü-
dischen Hintergrunds dort arbei-
ten lassen, um sie vor dem Zugriff
durch Hitlers Schergen zu bewah-
ren. Wir betraten mit einer Histo-
rikerin die Räumlichkeiten und
betrachteten die Gerätschaften
und Fotos von damals. Es war
schockierend zu sehen, wo die
Menschen versteckt wurden und,
dass einige von ihnen trotzdem
der Deportation zum Opfer fielen.
Im Haus nebenan nahmen wir an
der Anne Frank Ausstellung „Al-
les über Anne“ teil. Wir erhielten
auch hier eine einprägsame Füh-
rung durch eine Expertin mit Fo-
kus auf den Antisemitismus. Man

bekam einen guten Eindruck über
Anne Franks Leben und das
schreckliche Vergehen der Natio-
nalsozialisten an jüdischen Men-
schen. Im Anschluss setzten wir
unsere Führung im Viertel fort und
schauten uns Gebäude und wei-
tere Vermächtnisse jüdischen Le-
bens an.
Am späten Nachmittag führte un-
ser Weg zum Bundestag und wir
erhielten dort einen informativen
Vortrag. Dann durften wir selbst-
ständig die Kuppel erkunden. Am
Abend vor unserer Abreise kam
die Oberbergische Bundestagsab-
geordnete, Sabine Grützmacher,
ins Hotel, um von ihrem interes-
santen Alltag als Politikerin zu be-
richten und sich unseren Fragen zu
stellen. Von dieser Fahrt konnten
wir eindrucksvoll mitnehmen, dass
Demokratie nicht selbstverständ-
lich ist und wir sie an jedem Tag
auf“s Neue bewahren müssen, um
unsere Lebensweise, wie wir sie
kennen und zu schätzen wissen,
nicht zu gefährden.
Helga Oprisch, Berlin
September 2022

Martin Bach

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022
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UNSER TEAM IST

WEITERHIN GERNE

FÜR SIE DA!

FAMILIÄR

PROFESSIONELL

INHABERGEFÜHRT

AUS                                WIRD:
...

Anzeige

Altes Team - neuer Name: Aus Lepperhammer Mobil
wird die Geisler´s Mobile Pflege GmbH

In den Gemeinden Engelskir-
chen und Lindlar hat zum
31.08.2022 eine weitreichen-
de Änderung im Pflegebereich
stattgefunden. Die Familie
Geisler zog sich zu diesem
Zeitpunkt aus den stationären
Pflegeeinrichtungen „Sonnen-
garten“ in Lindlar und „Lep-
perhammer“ in Engelskirchen
zurück. Nicht davon betroffen
war der ambulante Pflege-
dienst „Lepperhammer Mo-
bil“, den die Familie weiterhin
selbst führt. Aus rechtlichen
Gründen und um Verwechslun-
gen in der Zukunft zu vermei-
den war allerdings eine Umfir-
mierung und Namensänderung

notwendig geworden, welche
nunmehr abgeschlossen ist.
Ab sofort firmiert der ambulan-
te Pflegedienst nun unter dem
Dach der „Geisler´s Mobile Pfle-
ge GmbH“. „Inhaber, Team und
unser eigener Qualitätsanspruch
sind aber gleich geblieben,“
sagt Geschäftsführerin Lisa Geis-
ler mit einem Augenzwinkern.
Gemeinsam mit ihrem Mann Jan
und Pflegedienstleiter Oliver
Fuchs bleibt das Leitungsteam
unverändert. Und auch die Mit-
arbeiter freuen sich darauf auch
künftig in einem inhabergeführ-
ten Unternehmen mit familiärer
Atmosphäre arbeiten zu können.
Oliver Fuchs beschreibt das Leis-

tungsspektrum wie folgt: „Ne-
ben der üblichen Grund- und
Behandlungspflege machen wir
beispielsweise auch ambulante
Verhinderungspflege und bauen
den Hauswirtschaftsbereich
stark aus. Hier können wir zu-
künftig sogar wieder mehr An-
gebote für unsere Kunden an-
bieten.“ Für die Bestandskun-
den ändert sich im Übrigen
Nichts. Sämtliche Verträge wur-
den gemeinsam mit den Mitar-
beiterverträgen vollständig über-
nommen.
Das Einzugsgebiet erstreckt sich
über die Gemeinden Engelskir-
chen und Lindlar mit Frielings-
dorf, sowie die dem Felsenthal

angrenzenden Ortschaften wie
Berghausen oder Hülsenbusch,
welche schon zum Gebiet
Gummersbach gehören. Die
Geschäftsräume werden nach
ihrer Fertigstellung zukünftig
auf dem Gelände des Hammer-
werks in der Gelpestraße 2 in
Engelskirchen-Bickenbach zu
finden sein.

Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
Oliver Fuchs
Pflegedienstleitung
Tel.: 02263/92993-68
Mail:
mobil@geislers-pflege.de
Internet:
www.geislers-pflege.de
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Streit um das Gesundheitszentrum
Warum ich gegen das Projekt gestimmt habe

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

In der letzten Ratssitzung ging es
hoch her. Ein Förderantrag für das
geplante Gesundheitszentrum in
der Ründerother Bücherfabrik
fand keine Mehrheit, unter ande-
rem, weil zwei grüne Ratsmitglie-
der dagegen stimmten. Damit ist
das Projekt vom Tisch. Der Bür-
germeister und andere Befürwor-
ter reagierten wütend. Hier er-
klärt Karl Lüdenbach, Ratsmit-
glied für die Grünen, warum er
dagegen gestimmt hat:
„Die Idee, in der alten Bücherfab-

Bündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die GrünenBündnis 90 Die Grünen

rik ein Gesundheitszentrum zu
errichten, ist schon ein paar Jah-
re alt. Klar war immer: es wird
nur zustande kommen, wenn es
gefördert wird. 2020 wurde die
Förderung beantragt. Die Regio-
nale 2025 sollte 60 Prozent der
Mittel beisteuern, Um die Förder-
gelder zu bekommen, wurden drei
Teilbereiche konzipiert: die Ge-
sundheitsmanufaktur, das Bürger-
zentrum und ein Innovationszen-
trum. Auch damals war klar: selbst
wenn alle Teile zu 60 Prozent ge-

fördert werden, muss die Gemein-
de Geld dazu geben: jährlich etwa
240.000 Euro.
Bald stellte sich heruas, dass nur
ein Teilbereich Aussicht auf För-
derung hat, nämlich das Bürger-
zentrum. Und das auch nur, wenn
die Gemeinde für die anderen
Bereiche neue Fördermöglichkei-
ten findet.
Zwei Jahre hat die Gemeinde das
nun versucht, leider vergeblich.
Schließlich beauftragte sie ein
Archtiekturbüro mit einer Spar-
version, damit man mit dem Geld
der Regionale auskam. Das Büro
machte einen Vorschlag: Abriss
und Neubau eines Teils, dazu eine
neue Etage, um die zu vermieten-
de Flächte zu vergrößern. Damit
sollte die fehlende Förderung
kompensiert werden. Unserer
Meinung nach ist das vollkom-
men unrealistisch.
Der Plan war, einen Kredit von 24
Millionen Euro aufzunehmen und
mit den Mieteinnahmen über die
Jahrzehnte abzutragen. Dabei hät-
te die Gemeinde auch im besten
Fall immer noch 280.000 Euro jähr-
lich zuschießen müssen.
Aber mit dem Fall darf man nicht
rechnen. Was wäre gewesen, wennDie Zukunft ist wieder offen: Alte Bücherfabrik RünderothDie Zukunft ist wieder offen: Alte Bücherfabrik RünderothDie Zukunft ist wieder offen: Alte Bücherfabrik RünderothDie Zukunft ist wieder offen: Alte Bücherfabrik RünderothDie Zukunft ist wieder offen: Alte Bücherfabrik Ründeroth

ein Teil der Fläche nicht vermietet
worden wäre? Dann hätten die
fehlenden Einnahmen über den
Gemeindehaushalt ausgeglichen
werden müssen. Kein geringes
Risiko für den Steuerzahler und
spätere Generationen.
Diese Argumente hätten bereits
ausgereicht für ein Nein. Doch nun
kommt noch einiges hinzu:
Die Inflation: es wird nicht bei den
veranschlagten Baukosten bleiben.
Die Zinsen haben sich allein in
den letzten Monaten vervielfacht.
Das hätte die Tilgung noch schwe-
rer gemacht.
Im übrigen gibt es in Engelskir-
chen bereits Reha-Einrichtungen,
Fitnesscenter, Sanitäts- und Ärz-
tehäuser.
Was fehlt ist etwas anderes:
Wohnraum. Wenn wir nun wieder
darüber nachdenken, was mit der-
alten Bücherfabrik geschehen
soll, wird das eine wichtige Rolle
spielen.“
Text: Karl Lüdenbach

Martin Bach

Neues PC-Programm
Förderverein Büchereien für Engelskirchen e.V.
Geduld war gefragt bei der Ein-
programmierung der neuen
Software auf die PCs der Bü-

chereien und um Geduld bitten
wir auch unsere Leser, wenn es
jetzt noch so manchmal hakt.
Aber zurück zum Anfang: Eine
neue Software war fällig, wenn
nicht gar überfällig.

So wurde zunächst ein IT-Team
gebildet, bestehend aus: Kor-
nelia Diehl, Diana Olbrich und
Simone Polifka, alles ehrenamt-
liche Bücherwürmer. Es wurde
ersteinmal der Markt nach ei-
nem geeigneten Programm
durchforstet.

Nach vielen Telefonaten und
Test entschied man sich für ein
Programm von ibtc. Mithilfe der
Testversion wurden den Som-
mer über alle Voreinstellungen
festgelegt und im Vorfeld schon

Fragen und Probleme geklärt.
Nach einem selbsterstellten
Handbuch und dieser Testversi-
on wurden dann die Mitarbei-
ter geschult.
Jetzt ging es erst so richtig los.
In den Herbstferien sollte alles
installiert werden, das brauch-
te viel Vorarbeit.

Für die Hardware und Aufberei-
tung der PCs stand Lukas Polif-
ka zur Verfügung. Trotz aller
Vorbereitung ging es so rei-
bungslos nicht ab.
Ein PC spielte gar nicht mit und
musste durch ein neueres Mo-
dell ersetzt werden.
All das kostete Zeit und Ner-
ven der unentwegt Tätigen!
Aber es wurde geschafft, sogar
mit neuen handlichen Leser-

ausweisen im Scheckkartenfor-
mat.
Jetzt sind Software und PCs auf
dem neuesten Stand! Rückbli-
ckend hat das fleißige IT-Team
ca. 300 Stunden ehrenamtliche
Arbeit geleistet - Chapeau!
Trotzdem wurden natürlich auch
in der Zeit neue Bücher ange-
schafft, sodass die Büchereien
weiterhin top aktuell ausge-
stattet sind und für die Winter-
zeit gerüstet.
Im neuen Jahr planen wir auch
wieder Veranstaltungen außer-
halb der Büchereien - sofern es
wieder machbar ist.
Wir freuen uns auf Sie!
Schauen Sie nicht nur vorbei -
kommen Sie rein!
Info unter: www.buechereien-
engelskirchen.de
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Für faire Löhne brauchen 
wir kein Datum.

Arbeiten bei Lebensbaum 
heißt investieren 

in die eigene Zukunft.

Warum nach 
BAT entlohnen, 

wenn TVöD-B doch 
viel besser ist?
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Einladung zur OG - Tagung
(Jahreshauptversammlung)
der DLRG Engelskirchen e.V.
Am Montag, 21. November, laden
wir zu unserer diesjährigen Orts-
gruppentagung, um 19 Uhr, im Sit-
zungssaal des Alten Rathauses
Ründeroth ein.
(Rathausplatz 1,
51766 Engelskirchen - Ründeroth)

Die Tagesordnung kann unter
www.engelskirchen.dlrg.de einge-
sehen werden.
Über eine rege Teilnahme würden
wir uns freuen.
Mit kameradschaftlichem Gruß
Rolf Hagemann (Vorsitzender)

Närrische Oberberger
starten in ihre 130. Session
Am 11.11. um 11.11 Uhr eröffnen
die KG Närrische Oberberger e.V.
die Session 2022-23. Wie im letz-
ten Jahr findet der Auftakt in den
Engelskirchener Karneval am Fest-
platz der KG neben dem Agger-
talgymnasium an der Olpener
Straße statt. Statt Bier vom Fass
reicht die KG wieder Getränke
aus der Flasche.
Trotz all der Ungewissheiten und
Schwierigkeiten, die uns alle in
den letzten Wochen begleitet ha-
ben und wahrscheinlich auch in
den kommenden Monaten beglei-
ten werden, hofft die KG Närri-
sche Oberberger auf eine ganz
normale Session. Die Planungen
laufen und der Startschuss ist die
diesjährige Sessionseröffnung am
11.11. Hier werden das designier-
te Dreigestirn mit Prinz Tim I. aus
dem Hause Kretschmann, Bauer
Adi, Adrian Balogovic, und Jung-

frau „Sissi“, Sascha Buschhaus,
sowie das Kinderprinzenpaar, Ole
Masel und Daphne Griemens, vor-
gestellt.
Dann soll es am 7. Januar mit der
Prinzenproklamation in der
Grundschule Engelskirchen wei-
tergehen. Danach folgen, wie ge-
wohnt, die Sitzungen der KG När-
rische Oberberger im Festzelt: die
Herrensitzung (21. Januar), die
Damensitzung (25. Januar) und
zum großen Finale die Prunksit-
zung am 18. Februar, bevor die
Jecken an Rosenmontag wieder
durch das Dorf ziehen. Der Kar-
tenverkauf ist im vollen Gange
und die KG freut sich, den Jecken
in ihrer 130. Session tolle Pro-
gramme bieten zu können, damit
wir feiern und für ein paar Stun-
den all die Sorgen hinter uns las-
sen können.
3x Alaaf und Kall du!
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Hörgeräteakustik Marcus Brungs 
Inh. Marcus Brungs | Hauptstraße 19 
51766 Engelskirchen-Ründeroth
Telefon 0 22 63 - 969 71 33

Keine Lust mehr auf Batteriewechsel?

Erleben Sie die neue Generation

Akku-Hörsysteme!
Die neuen Akku-Hörsysteme bieten eine ganze Reihe an 

Vorteilen. Sie liefern Ihnen mit einer Ladung bis zu 24 Stunden 
ein neues, ausgezeichnetes Hörerlebnis und sie sind leicht 

zu handhaben. Übertragen Sie den Ton von Fernseher oder 
Telefon direkt auf Ihre Akku-Hörgeräte - ganz einfach und be-
quem! Die smarten und bequemen Akku-Hörgeräte können 

Sie jetzt bei uns kennenlernen. Jetzt kostenlos 

bei uns testen!
Marcus Brungs & Björn Hagemann
 freuen sich au f Sie !

Wie bitte?
Wenn Hören zur Anstrengung wird, leidet auch das Wohlbefinden
Beim Familientreffen reden alle
durcheinander, der Kollege nu-
schelt immer so undeutlich, und
die Dialoge des Fernsehkrimis
werden von lauter Hintergrund-
musik übertönt. Jeder kennt Situ-
ationen, in denen das Hören an-
strengend ist und man nur mit
hoher Konzentration alles richtig
mitbekommt. Bis zu einem ge-
wissen Grad gehört dies zum täg-
lichen Leben dazu. Doch schon
minimale Einschränkungen der
Hörleistung können die Belastung
beim Zuhören und Verstehen stark
erhöhen. Das Gehirn, das die ver-
schiedenen Geräusche erkennt,
sortiert und sinnvoll interpretiert,
muss dann permanent Höchstleis-
tungen bringen. Die Folgen der
dauerhaften Anstrengung können
beispielsweise Ermüdung, Kon-

Schon bei leichten Höreinschränkungen kann eine Unterhaltung inSchon bei leichten Höreinschränkungen kann eine Unterhaltung inSchon bei leichten Höreinschränkungen kann eine Unterhaltung inSchon bei leichten Höreinschränkungen kann eine Unterhaltung inSchon bei leichten Höreinschränkungen kann eine Unterhaltung in
größerer Runde nur noch mit Mühe verfolgt werden.größerer Runde nur noch mit Mühe verfolgt werden.größerer Runde nur noch mit Mühe verfolgt werden.größerer Runde nur noch mit Mühe verfolgt werden.größerer Runde nur noch mit Mühe verfolgt werden.
Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas Berg

zentrationsschwierigkeiten, Kopf-
schmerzen und Unzufriedenheit
bis hin zur Depression sein.
Das Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sichDas Gehör verschlechtert sich
meistens unbemerktmeistens unbemerktmeistens unbemerktmeistens unbemerktmeistens unbemerkt
Oft werden solche Probleme aber
nicht mit dem verminderten Hör-
vermögen in Verbindung ge-
bracht. Das liegt zum einen dar-
an, dass Verständnisprobleme im
Alltag eben jeder mal erlebt. Zum
anderen verschlechtert sich das
Gehör meist so langsam, dass
man es zunächst kaum bemerkt -
auch weil ein direkter Vergleich
zur früheren Hörleistung nicht
möglich ist. Situationen, in denen
das Hören schwierig und anstren-
gend ist, werden dann bewusst
oder unbewusst gemieden. Ne-
gative Einflüsse auf das Wohlbe-
finden werden hingenommen oder

auf andere Ursachen zurückge-
führt. Um das zu vermeiden und
einen schleichenden Hörverlust
rechtzeitig zu bemerken, sind des-
halb regelmäßige vorsorgliche
Hörtests ab einem Alter von 50
bis 60 Jahren in jedem Fall emp-
fehlenswert. Eine erste Einschät-
zung liefert ein Online-Test auf
www.hoertestmachen.de, der
Website der Fördergemeinschaft
Gutes Hören (FGH). Hier kann man
checken, wie gut man Sprache vor
dem Hintergrund von Störgeräu-
schen versteht.
Kostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim ProfiKostenloser Hörtest beim Profi
Für eine fundierte Überprüfung
empfiehlt sich der Besuch bei ei-

nem Hörakustiker, Adressen von
Experten in ganz Deutschland fin-
den sich ebenfalls auf der Websi-
te der FGH: www.fgh-info.de. Ein
vorsorglicher Hörtest ist bei ei-
nem Hörakustiker generell kos-
tenfrei und in ein paar Minuten
erledigt, die Ergebnisse liegen
sofort vor. Mögliche Hörschwä-
chen werden auf diese Weise früh-
zeitig erkannt und lassen sich
meist effektiv ausgleichen. Mo-
derne, fachkundig angepasste
Hörsysteme können dann wieder
unangestrengte Kommunikation
ermöglichen und so die Lebens-
qualität erheblich verbessern.
(djd)

Wer schlecht versteht, führt das oft auf andere Ursachen zurück, etwaWer schlecht versteht, führt das oft auf andere Ursachen zurück, etwaWer schlecht versteht, führt das oft auf andere Ursachen zurück, etwaWer schlecht versteht, führt das oft auf andere Ursachen zurück, etwaWer schlecht versteht, führt das oft auf andere Ursachen zurück, etwa
das zu leise oder undeutliche Sprechen des Gegenübers.das zu leise oder undeutliche Sprechen des Gegenübers.das zu leise oder undeutliche Sprechen des Gegenübers.das zu leise oder undeutliche Sprechen des Gegenübers.das zu leise oder undeutliche Sprechen des Gegenübers.
Foto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas BergFoto: djd/Fördergemeinschaft Gutes Hören/Thomas Berg
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Lebensbaum GmbH     |     Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar   
Telefon 0 22 66/4 79 31-0     |     info@lebensbaum.care     |     WhatsApp: 0 176 / 18 18 70 31

www.lebensbaum.care/karriere

Wir suchen

auf unserer untenstehenden Webseite.
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FEUERwehr,
FEUERzauber,
FEUERzangenbowle
Der Löschzug Ründeroth lädt ein

Die Freiwillige Feuerwehr Ründe-
roth bedauert es sehr, dass aus
den vom Aktivkreis Ründeroth
genannten nachvollziehbaren
Gründen der Martinsmarkt 2022
nicht stattfinden kann. Zu gerne
hätten sie am ersten November-
wochenende im Rahmen dieser
Veranstaltung die sonst immer
zahlreichen Besucher an ihrem
traditionellen Feuerzangenbow-
lenstand willkommen geheißen.
Da Feuerwehr aber auch bedeu-
tet, oftmals spontane, schnelle
und improvisierte Entscheidungen
zu treffen, haben sich die Ründe-
rother Kameradinnen und Kame-
raden dazu entschlossen, in an-
derem Rahmen eine alternative
Veranstaltung zu organisieren,
damit die Bevölkerung aus Rün-
deroth und Umgebung nicht ganz
auf das besondere Flair des Mar-
tinsmarktes verzichten muss.

Deswegen lädt der Löschzug Rün-
deroth alle Interessierten herz-
lich an das Feuerwehrgerätehaus
im Ründerother Ortskern ein. Dort
wird am Samstag, 5. November,
ab 16 Uhr die wohlschmeckende
Feuerzangenbowle angeboten.
Aber auch andere Getränke ste-
hen auf der Karte und natürlich
kann dort auch der Hunger ge-
stillt werden.
Dafür legen sich die Feuerwehr-
männer und -frauen extra ins Zeug
und kochen Grünkohl mit Mett-
wurst und backen frische Reibe-
kuchen. Aber auch Bratwurst und
Pommes-Frittes fehlen nicht im
kulinarischen Angebot.
Die Ründerother Feuerwehrleute
würden sich über zahlreichen Be-
such sehr freuen und möchten ihre
Gäste ein bisschen verzaubern
und mit ihnen einen schönen
Abend verleben.
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Senioren des VfL Engelskirchen beim ZDF
Am Freitag, 14. Oktober, machten
sich Senioren der Leichtathletik-
abteilung auf den Weg nach
Mainz. Nach dem gemeinsamen
Frühstück am Samstag startete
die Gruppe zum Besuch des ZDF
auf dem Lerchenberg. Im Ein-
gangsbereich wartete die
„Greenbox“. Hier wird in einem
grünen Raum, ausgestattet mit
einem Moderatorentisch, das
heute-journal nachgestellt. Flugs
wurde das heute-journal mit ei-
nem Moderatorenteam aus En-
gelskirchen ausgestattet. „Color
keying“ tauscht den grünen Hin-
tergrund gegen Bilder, Grafiken
oder dreidimensionale Animati-
onen aus. In dem Fall war es eine
Animation mit Moderator Chris-
tian Sievers. Nach außen ergab
sich dann eine „Sendung“ in der
die Teilnehmer zusammen mit
Christian Sievers zu sehen und
zu hören waren.
Es folgte eine spannende Füh-
rung durch zwei Studios. Die klei-
neren Studios sind für Nachrich-
tensendungen, Drehscheibe u.a.
vorgesehen, das große Studio,
mit Platz für rund 200 Zuschauer

und ca. 100 Scheinwerfer zur op-
timalen Ausleuchtung, ist Heimat
des Aktuellen Sportstudios. Der
Einsatz der Technik wurde an-
schaulich erklärt. Danach ging es

in den Fernsehgarten mit Blick
auf das Rheintal, Wiesbaden und
den Taunus. Zum Schluss gab es
einen 18-minütigen Film zur Ent-
stehung des heute-journals. Von
dort begab man sich in die Alt-
stadt, wo die ca. 8 km lange 3-
Brücken-Wanderung am Strese-
mann-Ufer begann. Vorbei an der
Rheingoldhalle ging es über die
Theodor-Heuss-Brücke auf das
rechte Rheinufer nach Mainz-
Kastel gegenüber der Altstadt.
Im Ortsteil Kostheim überquer-
ten die Wanderer den Main, um
dann über die Eisenbahnbrücke
wieder zur Altstadt zurückzukeh-
ren. Dort lud ein nettes Winzer-
lokal zur Einkehr ein. Nach ei-
nem Schoppen Wein und Käse-
spezialitäten sah man sich für
den weiteren Spaziergang durch
das Zentrum mit Besuch des

Doms gestärkt. Der Sonntag star-
tete mit dem üblichen Morgen-
lauf. In diesem Jahr über eine
Distanz von 9,5 km durch Obst-
plantagen mit Blick auf das ZDF-
Gelände. Nach dem Frühstück
wurde das Thema Buchdruck im
Gutenberg-Museum abgearbei-
tet. Die Gutenberg-Bibel konnte
in einem Tresorraum bestaunt
werden. Sie entstand zwischen
1452 und 1454 als erstes gedruck-
te Buch der westlichen Welt in
der Druckerwerkstatt von Johan-
nes Gutenberg in Mainz.
Aufgrund ihrer historischen Be-
deutung und der ästhetischen
Qualität gilt die 42-zeilige Bibel
als das wichtigste und wertvolls-
te Buch der Druckgeschichte.
Eine Vorführung an der „Guten-
berg-Presse“ rundete das Pro-
gramm ab.

Team heute journal. Fotos: Heinz BaumTeam heute journal. Fotos: Heinz BaumTeam heute journal. Fotos: Heinz BaumTeam heute journal. Fotos: Heinz BaumTeam heute journal. Fotos: Heinz Baum

Die Mainzelmännchen aus EngelskirchenDie Mainzelmännchen aus EngelskirchenDie Mainzelmännchen aus EngelskirchenDie Mainzelmännchen aus EngelskirchenDie Mainzelmännchen aus Engelskirchen
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Martinszug in Ründeroth Martins(markt)-Fest
am 6. November
von 12 bis ca. 17 Uhr
Im Gemeindehaus in Ründeroth
Mit Bedauern haben wir zur
Kenntnis genommen, dass der
Aktivkreis Ründeroth e.V. den dies-
jährigen Martinsmarkt abgesagt
hat.. Wir respektieren dies und
haben vollstes Verständnis für die-
se Maßnahme.
Der Förderverein hat sich jedoch
entschlossen, den Markt, bzw. ein
Martinsfest zu veranstalten.
Viele unserer Mitglieder haben
bereits Marmeladen, Liköre,
Handarbeiten u.a. hergestellt.
Diese Waren wollen sie nun auch
verkaufen. Und, gebrannte Man-
deln dürfen auch nicht fehlen. Au-
ßerdem können Sie in der Cafete-
ria bei einer guten Tasse Kaffee
und selbst gebackenem Kuchen
verweilen.
Brat- und Currywurst und leckere
Suppen runden unser Angebot ab.

Wie in jedem Jahr, werden wir
vom CVJM Ründeroth tatkräftig
unterstützt.
Er ist für Getränke und Waffeln zu-
ständig, insbesondere für Spiel und
Spaß für unsere Kinder und Jugend-
lichen. Es gibt was zu gewinnen,
also einfach vorbeischauen.
Im Anschluß an den Familien-Got-
tesdienst in der ev. Kirche in Rün-
deroth, Beginn 11 Uhr, laden wir
Sie herzlich in unser Gemeinde-
haus, zu einem Einkaufsbummel
und mehr, ein.
Und wie es so schön heißt, in dem
Kirchenlied „Lobe den Herren“-
„Kommet zu Hauf. In diesem Sin-
ne freuen wir uns auf Sie und hof-
fen auf viel Lob.
Für den Vorstand
des Fördervereins
Karl-Heinz Wahle

Der diesjährige Martinzug in Rün-
deroth findet am 9. November
(Mittwoch) statt. Er beginnt um
17.30 Uhr mit einer Martinsan-
dacht mit Martinsspiel in der
kath. Kirche St. Jakobus in Rün-
deroth. Ab ca. 18 Uhr geht der
Martinszug über folgende Stra-
ßen: Bahnhofstr., Sterntalstr., Oh-
ler Str., Markt, Alter Markt, Kam-
perstr. bis zum Parkplatz am Ag-
gerstrand. Dort wird dann das
Martinsfeuer abgebrannt und die

Weckmänner kostenlos an die
Kinder verteilt. Dieses ist uns
möglich, da wir beim Martinszug
finanziell vom Bürger- und Ver-
schönerungsverein Ründeroth,
dem TSV Ründeroth, dem Aktiv-
kreis Ründeroth und der Volks-
bank Oberberg eG Wiehl unter-
stützt werden.
Für den Ortsausschuss der
kath. Pfarrgemeinde St. Jakobus
Ründeroth
Werner Dittrich

Wir dürfen vorstellen
Der ASC Loope darf nach langer
Suche endlich seinen neuen Seni-
orentrainer Marc Bauer willkom-
men heißen.
Marc Bauer kommt mit einer gro-
ßen Erfahrung im Fussball und
trainierte u.a. bereits in Wiehl und
Ründeroth. Als „Looper“ Bürger
ist es für ihn somit ein echtes
„Heimspiel“ hier das Training lei-
ten zu können. Wir freuen uns da-

her sehr, dass wir ihn für uns ge-
winnen konnten. Direkt im ersten
Heimspiel gegen Klaswipper am
23. Oktober kam es somit zum
Einsatz an der Seitenlinie. Zum
Einstand gegen einen sehr star-
ken Gegner gab es im Premieren-
spiel ein hieden/eine knappe 1:3-
Niederlage gegen den aktuell
Zweitplatzierten der Kreisliga B.
ASC Loope e.V.
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Was bei der Grabauswahl zu beachten ist
Aeternitas erläutert die Konsequenzen für die Grabnutzer
Zum Trauerfall gehört die Auswahl
einer Grabstelle. Doch nur weni-
ge wissen, welche Einschränkun-
gen und Möglichkeiten sich hin-
ter den Fachbegriffen Reihengrab
und Wahlgrab verbergen.
Wer den Blick in eine typische
Friedhofssatzung wirft, wird auf
eine grundlegende Unterschei-
dung treffen: Reihengräber und
Wahlgräber, jeweils für Urnen-
und Sargbeisetzungen. Wie der
Name sagt, werden bei Reihen-
gräbern die Grabplätze der Reihe
nach vergeben, während bei Wahl-
gräbern die Stelle innerhalb ei-
nes Grabfeldes selbst ausgewählt
werden darf. Darüber hinaus sind
jedoch einige weitere Unterschie-
de zu berücksichtigen. Bei Wahl-
gräbern kann die Laufzeit der Ru-
hefrist immer wieder verlängert
werden, während Reihengräber

Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.Foto: Aeternitas e.V.

nach einem festen Zeitraum -
meist zwischen 15 und 25 Jahren
- abgeräumt und neu vergeben
werden. Auch bieten nur Wahl-
gräber die Möglichkeit, mehrere
Urnen bzw. Särge beizusetzen.
Aufgrund der genannten Vorteile
und der häufig größeren Fläche
fallen allerdings in der Regel deut-
lich höhere Gebühren als bei Rei-
hengräbern an.
„Der Laie kann angesichts der
Vielzahl an Grabangeboten auf
den ersten Blick häufig nicht er-
kennen, ob es sich um Reihen-
oder Wahlgräber handelt“, weiß
Christoph Keldenich, Vorsitzender
von Aeternitas, der Verbraucher-
initiative Bestattungskultur. So
werden zum Beispiel Nischen in
Urnenwänden manchmal in bei-

den Varianten offeriert. Gleiches
gilt beispielsweise auch für Grab-
stätten in den verschiedenen Va-
rianten von Gemeinschaftsgrab-
anlagen. Die in Fachsprache for-
mulierten und schwer verständli-
chen Friedhofssatzungen helfen
hier meist nur bedingt weiter. Zu-
nehmend mehr Friedhofsverwal-
tungen stellen allerdings ihre Fried-
höfe und die vorhandenen Grab-
angebote online oder in Broschü-
ren vor. Auf jeden Fall empfiehlt es
sich, bei Friedhofsverwaltung und
Bestatter gezielt nachzufragen
und die eigenen Wünsche und An-
sprüche klar zu formulieren.
Bei der Grabwahl zu berücksich-
tigen sind darüber hinaus die
möglicherweise verschiedenen
Gestaltungsvorschriften in den

jeweiligen Bereichen der Fried-
höfe. Dies gilt insbesondere bei
speziellen Wünschen für das Grab-
mal oder die Bepflanzung. Des
Weiteren stellt sich für immer
mehr Menschen die Frage, inwie-
weit die Pflege einer Grabstätte
nötig ist oder eventuell im Ange-
bot enthalten. Hier bieten viele
Friedhöfe eine wachsende Vielfalt
an pflegefreien Grabstätten. Ähn-
liche Unterschiede wie bei den
Reihen- und Wahlgräbern auf
Friedhöfen bestehen übrigens
auch in den zahlreichen Bestat-
tungswäldern in Deutschland: Dies
betrifft dann zum Beispiel die Art
und Größe eines Baumes, die An-
zahl der Urnen unter einem Baum
oder die Laufzeit der Grabstätte.
(Aeternitas e.V.)



Rundblick Engelskirchen – 29. Oktober 2022 – Woche 43 – Nr. 22 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 15

Evangelische
Kirchengemeinde
Engelskirchen

Herzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unserenHerzlich willkommen zu unseren
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdiensten!en!en!en!en!
Sonntags, 10 Uhr
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     Abendmahl:Abendmahl:Abendmahl:Abendmahl:Abendmahl: 20. 20. 20. 20. 20. November November November November November
Sie haben auch die Möglichkeit
mit diesen Link
https://eu01web.
zoom.us/j/66797414550?
pwd=dWp4QjEwOHp0aXdKej
RoZ0l3TFpEUT09
live auf Zoom mitzufeiern.

KindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdiensteKindergottesdienste finden
normalerweise jeden zweiten
Sonntag im Monat statt.

Kapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-KrankenhausKapelle St. Josef-Krankenhaus,
Wohlandstraße 28, Predigtme-
ditation um 18 uhr.
Termin: 2. November
Überkonfessionelles Friedens-Überkonfessionelles Friedens-Überkonfessionelles Friedens-Überkonfessionelles Friedens-Überkonfessionelles Friedens-
gebet jeden 1. Montag im Mo-gebet jeden 1. Montag im Mo-gebet jeden 1. Montag im Mo-gebet jeden 1. Montag im Mo-gebet jeden 1. Montag im Mo-
nat um 17 Uhrnat um 17 Uhrnat um 17 Uhrnat um 17 Uhrnat um 17 Uhr in der Christus-

ChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskircheChristuskirche

Evangelische
Kirchengemeinde
Ründeroth
30. Oktober30. Oktober30. Oktober30. Oktober30. Oktober
10.15 Uhr - Schnellenbach,
Hüster
6. November6. November6. November6. November6. November

11 Uhr - Ründeroth,
Martinsmarkt-Famil iengottes-
dienst, Strunk
(mit Regenbogenchor)

kirche, Märkische Straße 26.
Nächster Termin: 7. November
um 17 Uhr

Jugndtreff :Jugndtreff :Jugndtreff :Jugndtreff :Jugndtreff : Wir treffen uns
immer freitags um 16.30 Uhr
im Gemeindehaus, um zusam-
men bis 18 Uhr Zeit zu verbrin-
gen. Dort spielen wir draußen,
beten und haben gemeinsam
Spaß. Hier ist für jeden etwas
dabei.
Zur Zeit gestalten wir zusam-
men unseren Raum um. Sonst
spielen wir Billard, Kicker usw.
Wer Lust hat, kann gerne vor-
beischauen, ihr seid herzlich
willkommen!
Laura + Helena Kontakt für den
Jugendtreff: Bernhard Stephan,
01543917288, b.stephan94@t-
online.de
Alle Links und weitere Informa-
tionen auch unter
www.kirche-engelskirchen.de
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Katholische Kirchengemeinden
im Seelsorgebereich Engelskirchen
Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
St. Mariä Namen = (Osb), St. Ja-
kobus = (Rün), St. Peter und Paul
Engelskirchen = (Ek), mit Heilige
Familie Hardt = (Ha), Herz Jesu
Loope = (Lo)
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag
16.45 Uhr - (Lo) Sonntagvorabend-
messe
18.15 Uhr - (Ha) Sonntagvorab-
endmesse

SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag
9.15 Uhr - (Rün) Hl. Messe jedenjedenjedenjedenjeden
letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)letzten Sonntag im Monat in (Osb)
11 Uhr - (Ek) Hl. Messe
DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag
9 Uhr - (Rün) Hl. Messe jeden 1.
Dienstag im Monat um 18.30 Uhr,
bes. für die kfd
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
8.15 Uhr - (Lo) Hl. Messe
9 Uhr - (Ha) Hl. Messe

DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
9 Uhr - (Ek) Hl. Messe
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
14.30 Uhr - (Rün) Hl. Messe nurnurnurnurnur
jeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monatjeden 2. Freitag im Monat, bes.
für die Senioren
19 Uhr - (Lo) Hl. Messe
Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-Änderungen der Corona-Regelun-
gen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste imgen für unsere Gottesdienste im
SendungsraumSendungsraumSendungsraumSendungsraumSendungsraum
Oberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / EngelskirchenOberberg Mitte / Engelskirchen
seit dem 10. Septemberseit dem 10. Septemberseit dem 10. Septemberseit dem 10. Septemberseit dem 10. September

Die MaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflichtMaskenpflicht in den Kirchen
entfällt. Das Tragen einer Maske
wird jedoch empfohlenempfohlenempfohlenempfohlenempfohlen.
Die Bitte um Desinfektion derDesinfektion derDesinfektion derDesinfektion derDesinfektion der
HändeHändeHändeHändeHände vor dem Betreten der Kir-
che bleibt bestehen.
Wie immer gilt in diesen Corona-
Zeiten:
Sollte sich das Infektionsgesche-
hen stark verändern, können
sich auch kurzfristige Änderun-
gen ergeben.

Wilde Frauenkräuter

Studienfahrt mit geistlichen
Aspekten nach Assisi/Italien
Die Katholische Landvolkbewe-
gung (KLB) im Erzbistum Köln lädt
zu einer Studienfahrt mit geistli-
chen Aspekten nach Assisi und
Umbrien in die Heimat des Heili-
gen Franziskus und der Heiligen
Klara ein. Die Reise findet vom 6.
bis 14. Mai 2023 statt.

Informationen zu dieser Reise er-
halten Sie im Internet unter
www.klb-koeln.de, per E-Mail an
wilfr ied.roemer@klb-koeln.de
oder per Telefon: 02263 9299906.

Anmeldeschluss ist der
30. November.

Am Donnerstag, 10. November,
entdecken Sie gemeinsam mit
Wildkräuter- und Heilpflanzenpä-
dagogin Petra Bischoff die Heil-
kraft der Kräuter. Diese wird heut-
zutage oft sehr unterschätzt. Ler-
nen Sie einige unserer heimischen
„Frauenkräuter“ kennen und er-
fahren ihre unterstützende und lin-
dernde Heilwirkung bei Frauenzip-
perlein, Wechseljahre, Menstrua-
tion. Auch Beruhigung, Entspan-
nung & Schlafstörungen sind ein

Thema. Wir genießen einen „Frau-
entee“ und kommen zur Ruhe be-
vor sich jede/r seine Teeprobe für zu
Hause mischt. Treffpunkt um 16 Uhr
ist das Landschaftshaus der Biolo-
gischen Station Oberberg, Nüm-
brecht. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 18 Euro/ Person (inkl. Mate-
rialkosten).
Die Anmeldung läuft direkt über die
Referentin Petra Bischoff per E-Mail
unter info@kraeuterschaetze.de
oder unter der Tel. 0151-50746262.
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3 gute Gründe,
Ihre Immobilie mit einem Makler zu verkaufen…
Das Wichtigste für Sie vorneweg:
ein Makler erzielt für Sie einen
besseren Preis beim Verkauf. Als
neutraler Verhandler kennt er
den Markt - und behält jederzeit
einen kühlen Kopf.
Wer Zeit hat, Verhandeln liebt
und juristische Angelegenheiten
in Sachen Bau- und Vertrags-
recht kennt und obendrein noch
ein Exposé online an die richti-
gen Stellen trägt, der kann na-
türlich seine Immobilie auch pri-
vat an die Frau oder den Mann
bringen. Wer jetzt noch zögert,
sollte aber unbedingt weiterle-
sen - und die wichtigsten Argu-
mente erfahren.
Ein Makler zieht mit Ihnen am
gleichen Strang: er bemüht sich
immer um den optimalen Preis
für die Immobilie.

Vorteil # 1:Vorteil # 1:Vorteil # 1:Vorteil # 1:Vorteil # 1:
moderne moderne moderne moderne moderne VVVVVermarktungs-Termarktungs-Termarktungs-Termarktungs-Termarktungs-Toolsoolsoolsoolsools
Online-Portale, Facebook, Insta-
gram für Inserate, eine eigene
Kundenkartei, die Erstellung von
Fotos und Filmen, verlässliche Im-
mobilien-Bewertung - Ihr Makler
bringt Ihr Angebot professionel-
ler an die Öffentlichkeit.

Vorteil # 2:Vorteil # 2:Vorteil # 2:Vorteil # 2:Vorteil # 2:
professionelle Geduldprofessionelle Geduldprofessionelle Geduldprofessionelle Geduldprofessionelle Geduld
Verkaufsgespräche laufen mit
Makler ohne kommunikative
Störfeuer ab - wenn für Sie
vielleicht Emotionen an Ihrem
Haus oder Appartement hän-
gen. Ihr Makler bringt profes-
sionelle Geduld mit - und kann
auch abwarten, wenn es von
Vorteil für Sie ist. Zudem möch-
te er seine entstandenen Kos-

ten durch eine faire Provision
auch wieder einspielen. So hat
er am guten Verkaufserlös das
gleiche Interesse wie Sie.

Vorteil # 3:Vorteil # 3:Vorteil # 3:Vorteil # 3:Vorteil # 3:
Vertrauensbonus beim KäuferVertrauensbonus beim KäuferVertrauensbonus beim KäuferVertrauensbonus beim KäuferVertrauensbonus beim Käufer
Gutachten, Fachkompetenz und
professionellen Abwicklung schaf-
fen Vertrauen bei Ihrem mögli-
chen Käufer - günstig für eine
schnellere Entscheidung oder ei-
nen höheren Preis.
WWWWWas tut mein Makler? as tut mein Makler? as tut mein Makler? as tut mein Makler? as tut mein Makler? VVVVVon on on on on A wieA wieA wieA wieA wie
Angebot bis Z wie Zusammen-Angebot bis Z wie Zusammen-Angebot bis Z wie Zusammen-Angebot bis Z wie Zusammen-Angebot bis Z wie Zusammen-
stellung aller Unterlagenstellung aller Unterlagenstellung aller Unterlagenstellung aller Unterlagenstellung aller Unterlagen
Ein Makler wie Brock Immobili-
en schnürt Ihnen ein individuel-
les Rundum-Sorglos-Paket - be-
stehend aus einzelnen Leistun-
gen wie Angebotserstellung, Foto
& Video, Homestaging, Beschaf-

fung von Unterlagen, rechtliche
Beratung, Immobilien-Bewer-
tung, Vermarktungsstrategie,
Besichtigungen, Bonitätsprü-
fung und Beurkundung.
Bei Brock Immobilien Stand-
ort Overath beraten wir Sie
gerne im Detail unter Telefon
02206 / 95 19 225.
Mehr wertvolle Mehr wertvolle Mehr wertvolle Mehr wertvolle Mehr wertvolle TTTTTipps leseipps leseipps leseipps leseipps lesen Sien Sien Sien Sien Sie
im Brock-Blog unterim Brock-Blog unterim Brock-Blog unterim Brock-Blog unterim Brock-Blog unter
wwwwwwwwwwwwwww.brock-immobil ien.com/.brock-immobil ien.com/.brock-immobil ien.com/.brock-immobil ien.com/.brock-immobil ien.com/
blogblogblogblogblog.

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Der direkte Weg in die Zweitimmobilie
Die passende Finanzierung hängt von den Kaufmotiven und der Nutzung ab
Den weiter steigenden Preisen zum
Trotz stehen Immobilien hoch im
Kurs. Auch Zweitimmobilien sind
gefragt, ob zur eigenen Nutzung
oder zur Vermietung. Schließlich
macht das niedrige Zinsniveau vie-
le Anlageformen unattraktiv und
bringt gleichzeitig geringe Finan-
zierungskosten mit sich. Unter
Umständen lässt sich auch die
erste Immobilie in die Finanzie-
rung einbringen. Je nachdem, wo-
für das zweite Objekt genutzt
wird, gibt es unterschiedliche Din-
ge zu beachten.
Studentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die KinderStudentenquartier für die Kinder
Statt die teure Miete für ein Ap-
partement in der Universitäts-
stadt zu bezahlen, kann man eine
kleine Eigentumswohnung erwer-
ben - erst für die eigenen Kinder,
später zur Vermietung. Banken
sehen diese Finanzierung gern,
berichtet Jürgen Klaus, Spezialist
für Baufinanzierung bei Dr. Klein
in Augsburg: „Meist ist eine gute
Bonität gegeben und die Monats-
rate wird zuverlässig gezahlt“. Die
Auswahl an finanzierenden Ban-
ken ist groß und der Zinssatz ist
dadurch in der Regel günstig. Tipp:

Es lohnt sich, längere Zinsbindun-
gen von 15 bis 20 Jahren anzufra-
gen. Das schafft Flexibilität und
die etwas höheren Zinskosten
sind steuerlich absetzbar.
Zweitimmobilie als KapitalanlageZweitimmobilie als KapitalanlageZweitimmobilie als KapitalanlageZweitimmobilie als KapitalanlageZweitimmobilie als Kapitalanlage
Wer den Kauf als Kapitalanlage
versteht, plant meist die Miet-
einkünfte in die Finanzierung ein.
Eine langfristig attraktive Lage
und ein möglichst guter Zustand
sind hierfür unverzichtbar. Aber
auch bei einer Top-Immobilie soll-
te konservativ gerechnet werden,
so Jürgen Klaus: „Das Konzept
Miete gleich Monatsrate geht
nicht auf. Denn es gibt Kosten,
die zusätzlich anfallen, zum Bei-
spiel für Instandhaltung und Ver-
waltung oder Steuern auf die Miet-
einnahmen“. Wegen des größeren
Risikos sollte man von etwas höhe-
ren Zinssätzen ausgehen, außerdem
ist mehr Eigenkapital erforderlich
als bei der Eigennutzung.
Ein Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den UrlaubEin Domizil für den Urlaub
Ferienwohnimmobilien sind nicht
zuletzt durch die coronabeding-
ten Einschränkungen stark ge-
fragt. Die Aussicht, im Urlaub
selbst dort zu wohnen und das

Domizil für das übrige Jahr zu ver-
mieten, ist verlockend. Was so ein-
fach klingt, sehen Banken aber
oft anders. Denn die Auslastung
ist schwer kalkulierbar und bei
Eigennutzung gelten steuerliche
Sonderregeln. Wer über ein In-
vestment in eine Ferienwohnung
nachdenkt, sollte sich einen Über-

blick über Finanzierungslösungen
verschaffen oder sie von einem
ungebundenen Vermittler verglei-
chen lassen. Zum Beispiel unter
www.drklein.de gibt es weitere
nützliche Tipps rund um die Fi-
nanzierung von Zweitimmobilien
und eine Kontaktmöglichkeit.
(djd)

Eine Eigentumswohnung für die Kinder kaufen: Dieses Finanzierungs-Eine Eigentumswohnung für die Kinder kaufen: Dieses Finanzierungs-Eine Eigentumswohnung für die Kinder kaufen: Dieses Finanzierungs-Eine Eigentumswohnung für die Kinder kaufen: Dieses Finanzierungs-Eine Eigentumswohnung für die Kinder kaufen: Dieses Finanzierungs-
modell ist bei Immobilienbesitzern und Banken gleichermaßen beliebt.modell ist bei Immobilienbesitzern und Banken gleichermaßen beliebt.modell ist bei Immobilienbesitzern und Banken gleichermaßen beliebt.modell ist bei Immobilienbesitzern und Banken gleichermaßen beliebt.modell ist bei Immobilienbesitzern und Banken gleichermaßen beliebt.
Foto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Lars FranzenFoto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Lars FranzenFoto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Lars FranzenFoto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Lars FranzenFoto: djd/Dr. Klein Privatkunden/Lars Franzen
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ANZEIGEN · PROSPEKTEVERTEILUNG
DRUCKE ·WEB-AUFTRITTE · FILM
Rufen Sie mich an und vereinbaren Sie einenTermin mit mir.

ZEITUNG
Lokaler geht‘s nicht.

DRUCK
Satz. Druck. Image.

WEB
24/7 online.

FILM
Perfekter Drehmoment.

Wir rücken Ihre Produkte und Dienstleistungen,die gesamte
Leistungsfähigkeit Ihres Unternehmens, individuell nach
IhrenWünschen, ins richtige Licht.

MEDIENBERATERIN

FON
FON
E-MAIL

Sarah Demond

02245 6469855
02241 260-134

s.demond@
rautenberg.media
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Praxis für

Lebenshilfe & Lebensglück

Beratung & Coaching von

Singels, Paaren & Alleinerziehenden

Telefon  0176 / 22 999 840

 kontakt@praxis-lebenshilfe.org

 www.praxis-lebenshilfe.org

Overath: Termine nach Vereinbarung

Zudecken:
Nicht eine für alle
Jeder Mensch ist anders. Diese
banale Erkenntnis macht auch für
den Schlaf keine Ausnahme. Wäh-
rend der eine leicht friert, kommt
der andere schnell ins Schwitzen.
Manche klagen über kalte Füße
und wieder andere über Tempera-
turwechsel.
Tatsache ist: Wärmeempfinden,
Transpiration, Bewegungsdrang,
elektromagnetische Empfindlich-
keit und Allergien sowie selbst-
verständlich das Kuschelbedürf-
nis - all dies ist individuell höchst
unterschiedlich ausgeprägt. Nur
einleuchtend, dass z. B. die glei-
che Decke für Vater, Mutter, Sohn
und Tochter wenig Sinn macht.
Leider sieht man einer Decke in
der Regel nicht an, für wen sie
besonders geeignet ist.
Die Selbstbedienung ohne vorhe-
rige Fachberatung birgt deshalb
das beträchtliche Risiko, anschlie-
ßend mit einem unpassenden
Modell nach Hause zu gehen.
Hinzu kommt: Weil sich der Kör-
per des Menschen im Laufe der
Jahre mehr oder weniger stark
verändert, wandeln sich auch die
Ansprüche an die eigene Decke.
Dass jemandem von der Pubertät
bis ins hohe Alter die gleiche De-
cke „passt“, ist eher die Ausnah-
me. Vor allem Frauen in den Wech-
seljahren brauchen oft eine ande-
re Decke.
Schlafforscher empfehlen deshalb,
sich vor dem Kauf einer neuen
Zudecke individuell vom Fach-
mann beraten zu lassen.
Schließlich gibt es eine Vielzahl
von Füllungen mit unterschiedli-
chen Eigenschaften. Die Auswahl
reicht von Federn und Daunen über
Naturfasern wie Kamelhaar,
Kaschmir oder Schafschurwolle

bis zu Funktionsfasern, wie das
von der Sportbekleidung bekann-
te Outlast.
Selbstverständlich gibt es auch
bei den Füllungen qualitative Un-
terschiede, die auch die Preisdif-
ferenzen erklären. Bedeutsam
sind z. B. das Alter des Tieres und
die Güte der Federn oder Haare.
Denn Kaschmir ist nicht gleich
Kaschmir und auch bei Federn sind
die Qualitäten höchst unter-
schiedlich. Wer deshalb beim Kauf
besonders sichergehen will, kann
sich seine Zudecke im Bettenfach-
handel nach seinen eigenen Wün-
schen und Vorstellungen füllen
lassen. Dabei sucht man sich im
Vorfeld aus verschiedenen Quali-
täten die am besten geeignete
Federn- oder Daunensorte aus und
lässt sie dann vom Bettenhändler
in einen passenden Bezug füllen.
Mehr Individualität geht nicht!
Ganz wichtig ist auch die richtige

Größe der Decke. Ab einer Kör-
perlänge von 1,80 m empfiehlt
sich das Komfortmaß 155 cm x
220 cm. Mit einer solchen Decke
müssen gerade in der kälteren
Jahreszeit auch lange Menschen
nicht frieren und wachen nicht

wegen kalter Füße auf. Der Bet-
tenfachhandel verfügt über eine
große Auswahl solcher Zudecken
mit den unterschiedlichsten Fül-
lungen. Und natürlich auch von
entsprechend großer Bettwäsche.
(akz-o)

Foto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-oFoto: OBB GmbH/akz-o
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Herbst-Winter-
Werkkunstmarkt
Am 12. und 13. November 2022
in Nümbrecht
Der Herbst-Winter-Werkkunst-
markt in Nümbrecht findet am
12. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 2022 in
der GWN-Arena (Mateh-Yehu-
da-Str. 3a) statt. Sowohl Sams-
tag als auch Sonntag ist der
Markt für Sie von 11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr bei freiem Eintritt
geöffnet.
Die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht gehören mit rund 45
Aussteller*innen seit Jahren zu
den bekanntesten und belieb-
testen, nicht nur in der hiesigen
Region. Sie sind traditioneller
Treffpunkt für alle diejenigen, die
Kunst- und Handwerk schätzen
und lieben. Die Aussteller*innen
reisen aus ganz Deutschland an,
um ihre Arbeiten, Fertigkeiten
und Kunstwerke zu zeigen und
um ihr Können zu demon-strie-
ren. Selbst gefertigte Deko-ra-
tionen für Tisch und Türen oder
die Gute Stube vermitteln einen
Hauch von Herbst und stimmen
auf die Zeit der Kerzen und Lich-
terketten ein. Doch auch ande-

Anzeige

res wird nicht zu kurz kommen:
Keramik, Schmuck, Häkelfilet-
arbeiten, Teddys, Puppen, Gruß-
karten, Tisch-decken, Patch-
work, Filzkunst, Holzarbeiten
und noch vieles mehr.
Bitte beachten Sie die aktuel-
len Corona-Schutzmaßnahmen
und Regeln.
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
GWN Arena Nümbrecht

Natur im
winterlichen Wipperfürth
Auch bei Frost und Kälte findet
der aufmerksame Wanderer gro-
ße und kleine Naturschönheiten,
die es zu erkunden lohnt.
Der Diavortrag am 15. November
in der Basisstation Wasserquin-
tett in Wipperfürth (Lüdenschei-
der Str. 47b) entführt uns in die
Winterwelt mit ihren schönen Sei-

ten: Fruchtstände in ihrem Win-
terkleid, Bachläufe mit Eisstruk-
turen von der Natur modelliert,
dazu unsere Wälder und Talsper-
ren, die der Frost in Zusammen-
spiel mit der Sonne in eine Zau-
berwelt verwandelt.
Los geht es um 19 Uhr und die
Teilnahme ist kostenlos.

Oberbergischer Kreis
legt die Zukunftswerkstatt
Dorf neu auf
Fortbildungsangebot für
Dorfgemeinschaften mit neuem Konzept
Die Zukunftswerkstatt Dorf ist
seit Jahren ein fester Bestand-
teil der Angebote des Oberberg-
ischen Kreises zur Unterstützung
der Dorfgemeinschaften. Das
Leitbild der Veranstaltung ist, das
ehrenamtliche Engagement und
die eigenständige Entwicklung in
den Dörfern zu stärken. Nun legt
der Oberbergische Kreis die Zu-
kunftswerkstatt Dorf mit einem
überarbeiteten Konzept neu auf.
Am 12. und 26. November12. und 26. November12. und 26. November12. und 26. November12. und 26. November ha-
ben Dorfgemeinschaften, Dorf-
und Heimatvereine wieder die
Gelegenheit, Instrumente für
eine eigenständige, nachhaltige
Entwicklung des eigenen Dorfes
zu erlernen. Die teilnehmenden
Dorfgemeinschaften erarbeiten
untereinander Maßnahmen und
Umsetzungsmöglichkeiten für
zentrale Anliegen und anstehen-
de Vorhaben in ihrem Dorf.
Darüber hinaus wird es Vorträ-
ge und aktuelle Informationen
zu verschiedenen Themen des
Dorflebens und der Arbeit im
Dorfverein geben.
„Mit ihrem neuen Konzept und
Aufbau sowie dem Setzen neuer
Schwerpunkte nimmt die Zu-
kunftswerkstatt Dorf Bezug auf
die aktuellen Situationen und
die Folgen der Corona-Pande-
mie in den Dörfern und geht auf
die Bedarfe der Dorfgemein-
schaften ein, die der Dorfservice
Oberberg des Oberbergischen
Kreises in der letzten Zeit wahr-
genommen hat“, erläutert Pla-
nungsdezernent Frank Herhaus.
Für die Umsetzung der Zukunfts-

werkstatt Dorf geht der Ober-
bergische Kreis mit den beiden
benachbarten Kreisen Rhei-
nisch-Bergischer Kreis und dem
Rhein-Sieg-Kreis eine Koopera-
tion ein.
Diese ermöglicht auch die Teil-
nahme von Dorfgemeinschaften
aus diesen beiden Kreisen an
der vom Oberbergischen Kreis
durchgeführten Veranstaltung.
„In der Vergangenheit haben
bereits viele Dorfgemeinschaf-
ten an den bisherigen Ausgaben
der Zukunftswerkstatt Dorf er-
folgreich teilgenommen und um-
fangreiche Wege und Maßnah-
men für den Entwicklungspro-
zess ihres Dorfes entdecken und
entwickeln können“, motiviert
Frank Herhaus die Dörfer auch
in diesem Jahr, gerne erneut, an
der Veranstaltung teilzunehmen.
Die zweitägige Veranstaltung fin-
det im Pfarrheim der Evangeli-
schen Kirche Hülsenbusch-Kott-
hausen in Gummersbach-Hül-
senbusch statt. Die Adresse ist
Otto-Gebühr-Platz 2 in 51647
Gummersbach. Der Beginn istDer Beginn istDer Beginn istDer Beginn istDer Beginn ist
jeweils um 10 Uhrjeweils um 10 Uhrjeweils um 10 Uhrjeweils um 10 Uhrjeweils um 10 Uhr. Das Ende ist
an beiden Tagen für den frühen
Nachmittag geplant. Der Dorf-
service Oberberg des Oberberg-
ischen Kreises organisiert und
führt die diesjährige Zukunfts-Zukunfts-Zukunfts-Zukunfts-Zukunfts-
werkstatt Dorfwerkstatt Dorfwerkstatt Dorfwerkstatt Dorfwerkstatt Dorf durch.
AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen sind kostenfrei
und unter stefan.nickel@obk.de
und gabriele.may@obk.de oder
telefonisch unter 02261 88 6131
und 02261 88 6132 bis zum
04.11.2022 möglich.
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Terrassendielen

  14.59€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Hochgebirgs-
Lärche 
25x140 mm*, glatt/glatt 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.79€/lfm

  9.79€/lfm

  6.79
  9.79

  14.59

2208018 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130.indd   117.08.2022   08:54:29

Klimafreundlich bauen mit Holz
Ökologie und Vielseitigkeit
sprechen für den nachwachsenden Rohstoff
Holz zählt zu den ältesten Bau-
materialien, die der Mensch nutzt
- und ist gleichzeitig Rohstoff der
Zukunft. Unter dem Aspekt des
klimafreundlichen und nachhalti-
gen Bauens gewinnt Holz erneut
an Bedeutung.
Rund ums Haus kommt viel Holz
zum Einsatz: vom Dachstuhl über
Fußböden und Verkleidungen hin
zu Türen und Möbeln. Neben Fens-
tern, Fassaden und Außenberei-
chen aus Holz finden aber auch
ganze Holzhäuser, wie sie etwa
aus Skandinavien bekannt ist, zu-
nehmend Beachtung.
Nachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff undNachwachsender Rohstoff und
COCOCOCOCO

22222-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher-Speicher
In ökologischer Hinsicht weist das
Naturmaterial viele Vorteile auf.
Einem nachhaltig bewirtschafte-
ten Wald wird nur so viel Holz
entnommen, wie wieder nach-
wachsen kann, ohne die Ressour-
cen zu erschöpfen.
Zudem nehmen Bäume während
ihres Wachstums klimaschädli-
ches Kohlendioxid auf und spei-
chern es dauerhaft. Durch eine
möglichst lange Nutzung des fer-
tigen Produktes wird dieser posi-
tive Effekt verlängert. Aber auch
danach lassen sich Holz und Holz-
reste mehrfach recyceln und zu
neuen Produkten verarbeiten.
„Das Ziel ist dabei, den Natur-
rohstoffe so lange wie möglich in
der Wertstoffkette zu belassen“,
erklärt Thomas Goebel vom Ge-
samtverband Deutscher Holzhan-
del. Ein weiterer Vorteil: Holz kann
vielfach andere Baumaterialien
wie Beton, Stein, Stahl, Alumini-
um und Kunststoff ersetzen, de-

ren Herstellung sehr energieauf-
wendig ist und die eine deutlich
schlechtere CO2-Bilanz aufweisen.
Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-Auf Herkunft und Zertifizierun-
gen achtengen achtengen achtengen achtengen achten
Wichtig für die Klimabilanz ist es
zudem, dass das verwendete Holz
aus nachhaltiger Waldbewirt-
schaftung stammt.
Dazu sollte man auf die Herkunft
und entsprechende Zertifizierun-
gen achten. „Wer Holzprodukte
benötigt, sollte zum örtlichen
Fachhändler gehen, der garan-
tiert nur Material aus unbe-
denklichen Quellen verkauft“,
rät Thomas Goebel.
Die Europäische Holzhandels-
verordnung (EUTR) etwa schreibt
vor, dass der legale Ursprung
des Holzes nachgewiesen wer-
den muss - das gilt sowohl für
einheimisches als auch impor-

tiertes Holz. Ergänzend sorgen
Zertifizierungssysteme wie PEFC
und FSC für Transparenz. Unter
 www.holzvomfach.de gibt es dazu
mehr Informationen sowie weite-
re Tipps zum nachhaltigen und kli-
maschonenden Bauen. (djd)

Nachwachsender und klimafreundlicher Rohstoff: Holz speichert währendNachwachsender und klimafreundlicher Rohstoff: Holz speichert währendNachwachsender und klimafreundlicher Rohstoff: Holz speichert währendNachwachsender und klimafreundlicher Rohstoff: Holz speichert währendNachwachsender und klimafreundlicher Rohstoff: Holz speichert während
seines Wachstums große Mengen an Kohseines Wachstums große Mengen an Kohseines Wachstums große Mengen an Kohseines Wachstums große Mengen an Kohseines Wachstums große Mengen an Kohlendioxid.lendioxid.lendioxid.lendioxid.lendioxid.
Foto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher HolzhandelFoto: djd/Gesamtverband Deutscher Holzhandel
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum gestalten
Das Bad gehört zu den wichtigs-
ten Rückzugsräumen ins Private.
Hier starten wir in den Tag, hier
beenden wir ihn. Deshalb sollte
die Badeinrichtung entspannen-
den Charakter haben - im Sinne
eines Home-Spas zum Beispiel.
Denn das Bad hat sich in den ver-
gangenen Jahren von der nüch-
ternen Nasszelle zu einem sinnli-
chen Lebensraum gewandelt.
Zugleich sind Materialien und Far-
ben im Bad vielfältiger geworden
und spiegeln den persönlichen
Einrichtungsstil ebenso wider wie
das Wohnzimmer. Bauherren sind
deshalb gut beraten, auf qualita-
tiv hochwertige, langlebige Ma-
terialien zu achten. Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-

staltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil man sich
begeistert: Zu den wichtigsten Ele-
menten, die den Charakter des
Bads bestimmen, zählt die Wand-
und Bodengestaltung. Deshalb
sollten Bauherren und Sanierer
diesen Aspekt gleich zu Beginn
ihrer Badplanung berücksichti-
gen, wie Jens Fellhauer vom Bun-
desverband Keramische Fliesen
e.V. empfiehlt: „Funktional über-
zeugen keramische Fliesen als
komfortable, pflegeleichte sowie
auf Dauer schöne Bekleidung von

Wand und Boden. Wer heute ein
im besten Sinne nachhaltiges Bad
gestalten möchte, profitiert von
der langlebigen, feuchtigkeits-
und kratzbeständigen Oberflä-
che.“ Wer hier den Rotstift anset-
ze, spare an der falschen Stelle,
so Fellhauer weiter.
Denn während man Sanitärele-
mente wie Waschbecken und WCs
oder Möbel mit relativ geringem
Zeit- und Kostenaufwand austau-
schen kann, bleiben keramische
Wand- und Bodenbeläge meist
für ein gesamtes Badleben lang
unangetastet.

Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und
individuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler

Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.Die Nasszelle von einst entspricht nicht mehr unserem Lebensgefühl.
Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt.Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt.Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt.Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt.Das Bad hat sich zu einem sinnlichen Lebensraum gewandelt.
Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch FliesenFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen
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Den eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil finden
Mit zeitlos-schönem Fliesende-
sign in den Kollektionen deutscher
Fliesenhersteller findet sich das
passende Design für jeden Ge-
schmack. Sogar höchst individu-
elle Einrichtungskonzepte lassen
sich heute mit Fliesen umsetzen.
Denn nicht nur Farben und Deko-
re, sondern auch Formate und die
Haptik sind vielfältig wie nie zuvor.
Unter www.deutsche-fliese.de gibt
es viele Tipps, Inspirationen zu
den aktuellen Fliesentrends und

weiterführende Links. Im Trend lie-
gen XXL-Fliesen und neue soge-
nannte Megaformate, mit denen
sich beispielsweise die Wände im
Duschbereich fugenlos oder fugen-
arm gestalten lassen. Fliesen im
urbanen Beton- oder Estrichlook
unterstreichen architektonisch-
minimalistische Einrichtungskon-
zepte. Wohnlich-gemütlich wirken
Fliesen in Holzoptik, die heute mit
haptisch ansprechenden, authen-
tischen Maserungen der Oberflä-
che angeboten werden. So lassen

Der persönliche Lebensstil spiegelt sich auch in der BadeinrichtungDer persönliche Lebensstil spiegelt sich auch in der BadeinrichtungDer persönliche Lebensstil spiegelt sich auch in der BadeinrichtungDer persönliche Lebensstil spiegelt sich auch in der BadeinrichtungDer persönliche Lebensstil spiegelt sich auch in der Badeinrichtung
wider. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerwider. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerwider. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerwider. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerwider. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler

sich die neuen Holzfliesen kaum
vom Original unterscheiden.
Zugleich sind sie auf Dauer feuch-

Die Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebensoDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebensoDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebensoDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebensoDie Gestaltung und Einrichtung des Bads plant man heute ebenso
individuell und persönlich wie Wohnzimmer und Küche.individuell und persönlich wie Wohnzimmer und Küche.individuell und persönlich wie Wohnzimmer und Küche.individuell und persönlich wie Wohnzimmer und Küche.individuell und persönlich wie Wohnzimmer und Küche.
Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/GrohnFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/GrohnFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/GrohnFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/GrohnFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/Grohn

tigkeitsbeständig und rutschhem-
mend - das ist ideal für die boden-
ebene Dusche. (djd)
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Böse Weihnachtsgeschichten aus dem Bergischen Land
Am 27. Nov. in der Gemeindebücherei Lindlar
Vor einiger Zeit präsentierte
der Frielingsdorfer Autor Andre-
as Wöhl bereits gemeinsam mit
anderen oberbergischen Autor-
innen und Autoren seine Kurzge-
schichten im Rahmen von Lesun-
gen, die der Förderverein Gemein-
debücherei veranstaltet hat.
Nun hat er zusammen mit der
Wipperfürther Autorin Anne
Schmitz das Buch „Unheimlich
weihnachtlich! - Böse Ge-
schichten aus dem Bergischen
Land“ verfasst. Dreizehn weih-

nachtliche Kurzgeschichten aus
unserer Region, die mal bitter-
böse oder schaurig, aber auch
mal skurril und mit Augenzwin-
kern erzählt werden. Natürlich
ist die Gemeinde Lindlar mit
einer Story darin vertreten...
doch mehr wollen wir hier noch
nicht verraten!
Denn am 1. Adventssonntag
können Sie in der Gemeinde-
bücherei Lindlar bei einer Le-
sung von Anne Schmitz und An-
dreas Wöhl mit wohliger Gänse-

haut den „bösen“ Weihnachts-
geschichten lauschen, die bei-
de Ihnen präsentieren werden
- und dabei vielleicht das eine
oder andere schaurige Geheim-
nis lüften.
Die Gemeindebücherei (Dr.-
Meinerzhagen-Straße 10, über
dem Rewe XL) ist barrierefrei
erreichbar. Die Lesung beginnt
um 16.30 Uhr. Der Förderverein
bietet Getränke und weihnacht-
liche Leckereien an.
Die Einnahmen kommen der

Gemeindebücherei zugute.
Eintritt 10 Euro; Mitglieder För-
derverein 8 Euro. Vorverkauf bei
LindlarKultur im Rathaus,
Tel. 02266-96400 und -96412,
Mail: lindlarkultur@lindlar.de
oder an der Tageskasse.
Hinweis: Begrenzte Verfügbarkeit
von Sitzplätzen!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
bei dieser spannenden Lesung
in der Gemeindebücherei!
LindlarKultur und Ihr Förderver-
ein Gemeindebücherei Lindlar e.V.
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ReisenReisenReisenReisenReisen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Ihr zuverlässiger FahrdienstIhr zuverlässiger FahrdienstIhr zuverlässiger FahrdienstIhr zuverlässiger FahrdienstIhr zuverlässiger Fahrdienst
bringt Sie sicher ans Ziel • Flughafen-
zubringer und allgemeiner Fahrdienst,
seit über 20 Jahren • Jetzt wieder täg-
lich 24 Stunden für Sie im Einsatz
• Kontakt: Fahr-Service Klimke
• Telefon 02206/84081
• WhatsApp 01787205548
• Internet www.zum-flughafen.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022Samstag, 12. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
07.11.2022 um 10 Uhr07.11.2022 um 10 Uhr07.11.2022 um 10 Uhr07.11.2022 um 10 Uhr07.11.2022 um 10 Uhr
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Aufstiegs-BAföG fördert Fortbildungen in jedem Alter
Lebenslanges Lernen für mehr Karriereperspektiven
Nach zwanzig Jahren im Job be-
rufliche Veränderungen wagen
oder sich mit dem Einfluss von
Zukunftsthemen wie Digitalisie-
rung im eigenen Berufsfeld aus-
einandersetzen? Eine Fortbil-
dung schafft neue Karriereper-

spektiven in jedem Alter. Wer
mitten im Leben steht und von
einer neuen beruflichen Chan-
ce träumt, sollte nicht zögern:
Mit dem Aufstiegs-BAföG bie-
ten Bund und Länder finanziel-
le Unterstützung für die Vorbe-

reitung auf mehr als 700 Fort-
bildungsabschlüsse - und das
ohne Altersgrenze.
Lebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt derLebenslanges Lernen nützt der
Karr iereKarr iereKarr iereKarr iereKarr iere
Dank gestiegener Lebenserwar-
tung und damit einhergehen-
der längerer Erwerbstätigkeit
bestehen auch nach vielen Jah-
ren im Beruf noch zahlreiche
Möglichkeiten, sich weiterzuent-

wickeln und die Karriereleiter hi-
naufzuklettern. Eine berufliche
Fortbildung lohnt sich somit für
Personen ab Mitte 40 genauso
wie für Zwanzigjährige. Daher
nimmt die Anzahl derer, die sich
in ihrer „zweiten Lebenshälfte“
für ihren weiteren beruflichen
Aufstieg fortbilden und dabei von
Aufstiegs-BAföG fördern lassen,
kontinuierlich zu - allein in den

Foto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-oFoto: Kzenon/stock.adobe.com/akz-o

Foto: lightpoet/stock.adobe.com/akz-oFoto: lightpoet/stock.adobe.com/akz-oFoto: lightpoet/stock.adobe.com/akz-oFoto: lightpoet/stock.adobe.com/akz-oFoto: lightpoet/stock.adobe.com/akz-o
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Wir suchen Wiedereinsteiger oder

berentete PHYSIOTHERAPEUTEN m/w/d

Start sofort · Beschäftigung frei wählbar

JETZT BEWERBEN ...

Rehaktiv Engelskirchen GmbH
Olpener Straße 60
51766 Engelskirchen
Tel.: 02263 92949-0
www.rehaktiv-engelskirchen.de

In eine grüne Zukunft starten

letzten fünf Jahren um 10 Pro-
zent. Frauen ergriffen dabei
eher die Aufstiegschance als
Männer: Von allen Fortbildungs-
teilnehmenden zwischen 45 und
65 Jahren im letzten Jahr wa-
ren 52 Prozent Frauen und 48
Prozent Männer.
Mehr als eine FMehr als eine FMehr als eine FMehr als eine FMehr als eine Fortbildung förortbildung förortbildung förortbildung förortbildung för-----
dern lassendern lassendern lassendern lassendern lassen
Seit August 2020 besteht ein
Förderanspruch auf alle drei im

Berufsbildungsgesetz und in der
Handwerksordnung veranker-
ten Fortbildungsstufen sowie
gleichwertige Abschlüsse.
Wenn jemand vor zwanzig Jah-
ren eine Förderung (damals
noch „Meister-BAföG“) für die
Fortbildung beispielsweise zum
bzw. zur Geprüften Fachkraft
bezog, kann diese Person heu-
te noch Aufstiegs-BAföG für die
Fortbildung zum Bachelor Pro-

fessional beantragen. Wer den
beruflichen Aufstieg mit der ers-
ten Fortbildungsstufe beginnt,
kann demnach bis zu drei Fort-
bildungen mit dem Aufstiegs-
BAföG fördern lassen.
Lehrgangs- und Prüfungsgebüh-
ren werden dabei unabhängig
von Einkommen und Vermögen
gewährt.
Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim Unterstützung beim AntrAntrAntrAntrAntrag fürag fürag fürag fürag für
Aufst iegs-BAföGAufst iegs-BAföGAufst iegs-BAföGAufst iegs-BAföGAufst iegs-BAföG

Auf www.aufstiegs-bafög.de
sind weitere Informationen zum
Aufstiegs-BAföG und alle digi-
tal ausfüllbaren Formulare für
die Beantragung der Förderung
zu finden.
Persönliche Hilfe bei der Antrag-
stellung wird im für den jewei-
ligen Wohnort zuständigen För-
deramt geboten.
Telefonische Beratung erfolgt unter:
0800/622 36 34. (akz-o)

Emily und Leon haben ihren
Schulabschluss bald in der Ta-
sche. Noch wissen sie nicht ge-
nau, wo sie beruflich starten wer-
den, aber eins ist beiden jetzt
schon klar: „Wenn wir eine Aus-
bildung machen, dann in einer
Branche mit guten Zukunftsper-
spektiven, die nachhaltig ist
und umweltfreundliche Produk-
te herstellt. Denn wir wollen
auch etwas für unseren Plane-
ten tun.“
Als eine ausgesprochen zu-
kunftssichere Branche gilt die
Wellpappenindustrie, denn ver-
packt wird immer. Ob Technik-
fan, kreativer Kopf oder Orga-
nisationstalent - Schulabsolven-
ten können hier unter 20 ver-
schiedenen Lehrberufen wäh-
len, alle verbunden mit guten

Karriereaussichten und interes-
santen Weiterbildungsmöglich-
keiten. Außerdem sind vor al-
lem nachhaltige Verpackungen
immer mehr gefragt. Wellpap-
pe ist hier im Vorteil, denn das
Material besteht aus nach-
wachsenden Rohstoffen und ist
zu 100 Prozent recycelbar.
„Wer sich für eine Ausbildung
in der Wellpappenindustrie ent-
scheidet, startet seine Karrie-
re in einer modernen, zukunfts-
orientierten Branche“, so Dr.
Oliver Wolfrum, Geschäftsfüh-
rer des Verbands der Wellpap-
pen-Industrie (VDW).
„Nach der Lehre gibt es zahl-
reiche Chancen für Weiterbil-
dung und Zusatzqualifikatio-
nen. Wir bieten interessante
Perspektiven und die Gewiss-

heit, etwas Gutes für Klima und
Umwelt zu tun. Und dank der
vielen Standorte der Betriebe
finden Schulabsolventen sogar
ganz in der Nähe ihres Heimat-
ortes einen Ausbildungsplatz in
der Wellpappenindustrie.“
Mehr Infos auf
www.wellpappen-industrie.de
oder auf Instagram unter
@die_wellpappenindustrie.
(spp-o)

Foto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-oFoto: SeventyFour/istockphoto.com/spp-o
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ist keine Glückssache!

0 22 04 / 9 68 33 - 0

www.lebensbaum.care

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Ginkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-ApothekeGinkgo-Apotheke
Siebenbürger Platz 13, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262/999111

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Montag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. NovemberMontag, 7. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. NovemberDienstag, 8. November
Schlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHGSchlehen-Apotheke OHG
Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 02263 92030

Mittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. NovemberMittwoch, 9. November
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Donnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. NovemberDonnerstag, 10. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen, 02263/3622

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
Montanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-ApothekeMontanus-Apotheke
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf), 02266/470777

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php.
Kassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst imKassenärztlicher Notdienst im
Oberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen KreisOberbergischen Kreis
Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:praxen in Oberberg:
Veränderte Öffnungszeiten ab
1. Juli
Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach -Düsseldorf/Gummersbach - Bei
den drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth kommt es ab 1. Juli
2021 zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist an
allen drei Standorten ab Juli täg-
lich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Praxisräu-

men erreichbar (bisher 22 Uhr).
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab Juli
zudem in einen „Früh-“ und „Spät-
dienst“ geteilt und damit an die
Stoßzeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes an-
gepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten ab 1. Juli
2021 wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
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LEISTUNGEN DER
PFLEGEVERSICHERUNG

BERATUNGSEINSATZ

24 STUNDEN
RUFBEREITSCHAFT

MEDIZINISCHE
BEHANDLUNGSPFLEGE

VERHINDERUNGSPFLEGE

WOHNGEMEINSCHAFT

BETREUUNGS- UND
ENTLASTUNGSLEISTUNGEN

BETREUTES REISEN

HAUSWIRTSCHAFT

TAGESPFLEGE

Die Mobile Pfl ege Overath bietet professionelle Pfl ege-
und Betreuungsleistungen, hauswirtschaftliche Unterstützung
sowie Behandlungspfl ege auf dem aktuellsten Stand der Medizin an.

Mit unserer langjährigen Erfahrung und unserem kompetenten Fachpersonal 
haben wir für Sie ein umfassendes Pfl egeangebot geschaff en.

DAS LEISTUNGSANGEBOT
DER MOBILEN PFLEGE OVERATH

MOBILE PFLEGE OVERATH GMBH

Dr.-Ringens-Straße 15

51491 Overath

Telefon:        02206 – 90800

E-Mail:         info@mobilepflegeoverath.de

Web:              www.mobilepflegeoverath.de

IHR AMBULANTER

PFLEGEDIENST
FÜR MEHR LEBENSQUALITÄT

WIRBILDENAUS!

JETZT ANRUFEN:
02206 – 90800

Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst-Notdienst
in Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbachin Gummersbach
Keine Änderungen wird es bei den
Öffnungszeiten des kinder- und
jungendärztlichen Notdienstes
geben - dieser ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und weiterhin mittwochs
und freitags von 16 bis 20 Uhr und
an Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärztli-
che Notdienst wird wie gewohnt
am Montag, Dienstag und Don-
nerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feierta-
gen von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls un-
ter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche Die Kassenärztliche VVVVVereinigungereinigungereinigungereinigungereinigung
NordrheinNordrheinNordrheinNordrheinNordrhein
Die Kassenärztliche Vereinigung
(KV) Nordrhein stellt die ambu-
lante medizinische Versorgung für
fast zehn Millionen Menschen im
Rheinland sicher. Zu ihren Mit-
gliedern zählen fast 19.500 Ver-
tragsärzte, Psychotherapeuten
und Ermächtigte. Für die Mitglie-
der trifft die KV Nordrhein unter
anderem Vereinbarungen mit den
Krankenkassen, die die Grundla-
ge für die Behandlung der Patien-
ten, die Honorierung der Ärzte und
die Qualitätssicherung bilden. Zu
den weiteren Aufgaben zählen das
Abrechnen der ärztlichen Leistun-
gen und die Verteilung des Hono-
rars an die Ärzte. Darüber hinaus
setzt sich die KV Nordrhein als
Interessenvertreter ihrer Mitglie-
der ein, die sie in allen Fragen
von der Abrechnung bis zur Zulas-
sung berät.
Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -Allgemeinärztlicher Fahrdienst -
für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-für nicht transportfähige Patient-
innen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienteninnen u. Patienten, erreichbar

über die 116117.
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 8 Uhr; Mittwoch
und Freitag von 13 bis 8 Uhr; Sams-
tag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, am 24.12., und 31.12.
Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -Augenärztlicher Notdienst -
erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:erreichbar über die 116117:
Montag, Dienstag und Donnerstag
von 19 bis 8 Uhr
Mittwoch und Freitag
von 13 bis 8 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage,
am 24.12., 31.12. und am Rosen-
montag von 8 bis 8 Uhr.

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem

Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Wohngemeinschaften „Am Park“

Wohnen oder arbeiten in den neuen,  modernen 
 Demenz-Wohngemeinschaften in Lindlar

Neben unseren bekannten WGs „Am Park“, ent stehen derzeit zwei moderne 
 Wohngemeinschaften in der Berliner Straße in Lindlar. Sie sind als Wohn- und 
Lebensform für Menschen mit Demenz gedacht.

In den neuen WGs können ab Anfang kommenden Jahres jeweils 10 Menschen mit 
P ege- und ilfebedarf indi iduell und rund um die hr betreut und ge egt werden. 

 

    

Die Mieterinnen und Mieter der Wohngemeinschaft leben in modernen Zimmern 
mit eigenen Möbeln. Von den Balkonen genießen sie einen tollen Ausblick über  
den reizeit ark Lindlar hinein ins Bergische Land. Das große Gemeinschafts wohn-
zimmer – mit integrierter Küche – lädt zum gemeinsamen Beisammensein ein. 

Die Wohngemeinschaft be ndet sich ür an ür mit der ages ege „Am Park“ und 
der Ki a „Lebensbäumchen“. Dies ermöglicht uns auch hier, unser Konze t „Alt  Jung“ 
umzusetzen, wo wir die Generationen für gemeinsame Zeit zusammenbringen.

Ganz nach dem Motto „Nicht allein und nicht im eim“.

Haben Sie weitere Fragen,  

dann kommen Sie gerne auf uns zu. 

ab Anfang 2023

Jetzt schon bewerben!

Für den Start im Januar 2023 
stellen wir jetzt schon ein: 

Präsenz- und  
P egefachkräfte

Von Anfang an dabei sein:
 ntlohnung nach VöD-B
 neues, frisches eam

• gute Einarbeitung
• geregelter Dienst
• Einstieg früher möglich 

Bei Interesse einfach anrufen:

0 22 66 / 4 79 31– 0
oder:

 

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar 
WhatsA  0 17 18 18 70 31     elefon 0 22    79 31–0

Gemeinschaftsraum „Am Park“

1-1-Anzeige-WG-3-und-4.indd   1 13.10.22   09:34


